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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 30.09.2014
Rat 02.10.2014
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 594/2014-5

    Stand 16.09.2014
 
Betreff Übergangswohnheime für Flüchtlinge in Bornheim 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 

1. erweitert die Tagesordnung gemäß § 48 Abs. 1 GO i. V. m. § 12 Abs. 3 der Geschäfts-
ordnung des Rates wegen äußerster Dringlichkeit um den Tagesordnungspunkt „Über-
gangswohnheime für Flüchtlinge in Bornheim“, 

2. nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zu Kenntnis und 

3. empfiehlt dem Rat, bei der Entscheidung über die Standorte zur vorübergehenden Un-
terbringung von Flüchtlingen die Bürgeranträge vom 10.09.2014 und weitere Anregun-
gen in die Abwägung mit einzubeziehen. Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
empfiehlt dem Rat weiterhin, in seiner Sitzung am 02.10.2014 eine Standortentschei-
dung zu treffen, da eine spätere Entscheidung aufgrund der erhöhten Zuweisung von 
Flüchtlingen und der Wohnenge in den vorhandenen Unterkünften nicht zu verantworten 
ist.  

 
Sachverhalt 
 
Auf die Sitzungsvorlage Nr. 513/2014-5 wird verwiesen. 
 
Zu der beigefügten Anregung nimmt der Bürgermeister wie folgt Stellung: 
 
Die von den Einwohnern vorgeschlagenen Grundstücke  in Hersel und weitere Anregungen 
werden in die Prüfung mit einbezogen, inwieweit  diese für die kurzfristige Errichtung von 
Wohncontaineranlagen geeignet sind.  
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel hat in seiner Sitzung am 
16.09.2014  keinen Beschluss über die Festlegung der Standorte für die Bebauung mit 
Wohncontainern gefasst. Der Rat wird in seiner Sitzung am 02.10.2014 die Angelegenheit 
beraten und beschließen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Siehe Vorlage 513/2014-5 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anregung 


